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2. Änderungsbeschluss 

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung hat beschlossen: 

Das mit Beschluss vom 15.10.2009 und 1. Änderungsbeschluss vom 06.12.2011 festgestellte Gebiet 
des Bodenordnungsverfahrens Legde, Verfahrens - Nr. 4008S, wird gemäß § 8 Abs. 1 FlurbGl so-
wie dem BbgLEG2  wie folgt geändert: 

1. 	Verfahrensgebiet - Ausschluss von Flurstücken 

Nachstehend aufgeführte Flurstücke werden aus dem Verfahrensgebiet ausgeschlossen: 

Land Brandenburg, Landkreis Prignitz, Gemeinde Legde/Quitzöbel 

Gemarkung Flur Flurstücke 

Lennewitz 2 139, 142, 143,145 
Roddan 4 109, 111, 112, 114 

5 102,104 

6 96 

Quitzöbel 2 183, 185, 187, 189 
3 29, 281, 286, 292, 293 
4 228 

5 31, 33, 89, 92 

Legde 4 124 

5 223, 224, 226, 230, 236, 237 

6 145,147, 149, 151, 155, 157, 162, 163, 166, 170, 171, 172, 173, 174, 175, 176, 

177 

Stadt Bad Wilsnack 

Gemarkung Flur Flurstücke 

Bad Wilsnack 7 19 

13 264 

Gemeinde Rühstädt 

Gemarkung Flur Flurstücke 
Abbendorf 3 164, 165, 166, 167,168 

1  Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. 1 S. 546) zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 19.12.2008 (BGBl. 1 S. 2794) 

2 Brandenburgisches Landentwicklungsgesetz vom 29.06.2004 (GVBI. Bbg 1 Nr. 14 S. 298), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
10.07.2014 (GVBI. Bbg 1 Nr. 33) 
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Die Flächengröße der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt lt. Liegenschaftskataster 30,9964 ha. Das 
geänderte Verfahrensgebiet hat nunmehr eine Größe von  ca.  2.939 ha. Das Verfahrensgebiet ist auf der 
als Anlage beigefügten Gebietskarte dargestellt. 

2. Teilnehmergemeinschaft 

Die Eigentümer der ausgeschlossenen Flurstücke scheiden insoweit aus der Teilnehmergemeinschaft 
des Bodenordnungsverfahrens Legde aus. 

3. Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums 

Für die ausgeschlossenen Flurstücke werden die mit dem Anordnungsbeschluss sowie dem 1. 

Änderungsbeschluss verfügten Einschränkungen des Grundbesitzes aufgehoben. 

5. Gründe 

Die Änderung des Verfahrensgebietes nach § 8 FlurbG dient der zweckmäßigen Abgrenzung des 
Verfahrensgebietes. 

Im Rahmen der Herstellung der Verfahrensgrenze wurden einige Flurstücke durch Sonderungen geteilt. 
Die dabei neu entstandenen Flurstücke, die zur Durchführung des Bodenordnungsverfahrens nicht erfor-
derlich sind, wurden nunmehr aus dem Verfahren entlassen. 

Ebenfalls entlassen werden Flurstücke, die sich an der Verfahrensgrenze befinden und für die eine sinn-
volle Regelung im Bodenordnungsverfahren nicht möglich ist. 

6. Rechts behelfsbelehrung 

Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, 
Dienstsitz Neuruppin, Fehrbelliner Straße 4 e, 16816 Neuruppin schriftlich oder zur Niederschrift einzule-
gen. 

Neuruppin, den 05.07.2019 

Im Auftrag 

Nawrocki 
Regionalteamleiterin Bodenordnung 
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